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Erganzungsvorlage-Ubertragung der Sammlung des Fuhlrott-Museums

Grund der Vorlage

Wegen Vertagung der Vorlage VO/0605/13 zur Ubertragung der Sammlung des Fuhlrott-
Museums durch den Rat der Stadt in seiner Sitzung am 30.09.2013 wurde eine Ergénzung
der Vorlage herbeigefiihrt.

Beschlussvorschlag

Der Rat der Stadt Wuppertal beschlief3t , die Sammlung des Fuhlrott-Museums

entsprechend der Vorlage VO/0605/13 nebst Anlage und dieser Ergdnzungsvorlage zu
Ubertragen.

Unterschrift

Beig. Nocke

Begrindung

Die Bitte der Stadt Wuppertal zur Abgabe einer verbindlichen Erklarung tber die spatere
Entleihe aus den Sammlungen des ehemaligen Fuhlrott Museums hat - bei den bis dato
vorliegenden Antworten des LWL Museum fir Naturkunde Minster und des Museum Konig
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Bonn - nicht nur zu einer entsprechenden Zusicherung unentgeltlicher Ausleihe (ohne
Transport- und Versicherungskosten), sondern dartiber hinaus auch noch zu der erweiterten
Option eines Wuppertaler Zugriffs auf den gesamten Bestand der jeweiligen Museen (Bonn:
unentgeltlich; Minster: unentgeltlich fur 5 Jahre) gefiihrt. Die weiteren, zwischenzeitlich noch
eintreffenden Antworten werden als Tischvorlagen nachgereicht.

Die Nutzung von Exponaten aus den Sammlungsbestdnden des ehemaligen Fuhlrott
Museums durch die JuniorUni flr padagogisch-didaktische Zwecke wird derzeit in erster
Linie durch eine enge und Uberaus konstruktive Kooperation mit dem Ruhr Museum Essen
bewerkstelligt. Aufgrund der o.a. Vereinbarungen mit den kooperierenden Museen bestehen
auch in Zukunft je nach konkretem Bedarf vielféltige Méglichkeiten. Das Schreiben der Junior
Uni Bergisch Land ist als Anlage beigefugt.

Anlagen
Schreiben der Junior Uni Bergisch Land

Seite: 2/2



	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

